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Description générée automatiquement]FINANZVERWALTUNG (LÖHNE, ZAHLUNGEN)Dieses Merkblatt ist als Hilfe für die Erstellung eines Plans zur Aufrechterhaltung der Gemeindetätigkeiten zu verstehen. Es dient keineswegs als vollständiges Vorbereitungsdokument für die Gemeinde, die sich dieses Vorgehen aneignen und an ihre Situation anpassen muss. Dies sollte in Abstimmung mit ihrem Führungsstab geschehen, der die Anlaufstelle für alle Krisensituationen bleibt.
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Fortsetzung des Dokuments:Dok.-Nr. 32

FINANZVERWALTUNG (LÖHNE, ZAHLUNGEN)
[bookmark: OLE_LINK1]Kontext
Bei einer Ausschaltung oder einem Blackout ist davon auszugehen, dass der Zugang zu IT-Diensten nicht mehr gewährleistet ist und folglich auch die Finanzverwaltung (Zahlungen, Gehälter etc.) nicht mehr möglich ist.
Die Situation wird für das gesamte Land ähnlich sein. Man muss also damit rechnen, dass man nicht in der Lage sein wird, elektronische Zahlungen zu tätigen (oder zu empfangen), weder von öffentlicher noch von privater Seite. Auch im Falle von Stromausfällen ist zu bedenken, dass die Server in allen Finanzzentren ständig aus- und wieder eingeschaltet werden müssen (einige werden von Generatoren gespeist, aber es ist möglich, dass das gesamte Finanzsystem für mehrere Tage instabil ist).Die Gemeinde ist sich der Zahlungsproblematik bewusst und hat geeignete Massnahmen ergriffen, um den Mindestbedarf an Zahlungen zu gewährleisten. Sie verfügt über eine Strategie für Lohnzahlungen.
[bookmark: _Hlk145944053]Falls nicht -> Mindestvorbereitung anhand der untenstehenden Empfehlungen erstellen.


reserven für unbedingt Notwendige KäufeWie sieht es konkret aus? Welche Mindestmassnahmen sind zu ergreifen?




Die folgenden Punkte können bei den Vorbereitungen behandelt werden:
· Grössere Anschaffungen, insbesondere Grundnahrungsmittel, im Voraus planen (siehe die verschiedenen Merkblätter, speziell die Merkblätter zu Lebensmitteln F-14 und F-16);
· Aktivitäten identifizieren, die sofortige oder schnelle Zahlungen erfordern. Genügend Bargeld bereitstellen, um diese Bedürfnisse zu befriedigen. Achtung: Falls Bargeld in der Gemeinde gelagert wird, sollten angemessene Sicherheits- und Diskretionsmassnahmen getroffen werden. Bedenken Sie, dass die Alarmanlagen nicht mehr optimal funktionieren und ein elektrischer Safe ausfallen könnte (oder an eine ausreichend geladene Batterie angeschlossen werden muss);
· Kontakt zu wichtigen Lieferanten aufnehmen, um sicherzustellen, dass die in Krisenzeiten unerlässlichen Lieferungen / Käufe trotz längerer Zahlungsfristen fortgesetzt werden können.

    Persönliche Notizen: Meine geplante Strategie / Punkte, auf die ich achten und die ich vorbereiten sollte:
….







LohnzahlungenDie Angestellten sind über die Entscheidungen der Gemeinde bezüglich der Lohnfortzahlung im Falle eines Blackouts informiert.
Falls nicht -> Mindestvorbereitung anhand der untenstehenden Empfehlungen erstellen.


Wie sieht es konkret aus? Welche Mindestmassnahmen sind zu ergreifen?



Die folgenden Punkte können bei den Vorbereitungen behandelt werden:
· Auf Ebene der Gemeindeexekutive eine Entscheidung über eine Richtlinie für die Lohnauszahlung im Falle eines Energiemangels treffen (Szenario Abschaltung vs. Blackout). Konkret: Hat die Lohnzahlung Priorität und um wie viele Tage kann sie aufgeschoben werden?
· Die Angestellten über die Entscheidungen der Gemeinde bezüglich der Lohnzahlungen im Falle einer Energieknappheit informieren. Sensibilisieren Sie die Angestellten der Gemeinde dafür, dass sie einen finanziellen Spielraum von einigen Tagen (je nach getroffener "Worst Case"-Entscheidung) sowie Bargeld für den Lebensunterhalt zu Hause haben sollten;
· Möglicherweise einen Spielraum in der Bargeldreserve der Gemeinde vorsehen, um Angestellten zu helfen, die keine Reserve haben (Vorschuss auf den Lohn, nur in extremen Notfällen);
· Die Gehaltszahlungen im Voraus vornehmen, falls ein Blackout / eine Abschaltung unmittelbar droht. Sehen Sie hierfür klare Indikatoren (Entscheidungspunkte) und Verantwortlichkeiten vor (z. B. Überwachung der Situation durch den Gemeindesekretär, dann Freigabe durch den:die Präsident:in).

  Persönliche Notizen: Meine geplante Strategie / Punkte, auf die ich achten und die ich vorbereiten sollte:
….

















Allgemeine INFORMATIONEN / PARTNER
Gibt es externe Partner, von denen Sie abhängig sind, um diese Tätigkeit während eines Stromausfalls bzw. einer Energiekrise zu gewährleisten? Wenn ja, geben Sie an, welche, erkundigen Sie sich, ob deren Dienste garantiert werden können, und überlegen Sie sich gegebenenfalls eine Ersatzstrategie.

Identifizieren Sie alle erforderlichen Bindeglieder, damit diese Aktivität reibungslos funktioniert, und stellen Sie
sicher, dass sie solide sind!





  Meine identifizierten externen Partner und mögliche Ersatzstrategien:
….


























EVENTUELLE BESTELLUNGEN & VORBEREITUNGEN (Seite an die zuständige Stelle weiterleiten)FINANZVERWALTUNG:
Planung / Bestellung von materiellen / personellen Ressourcen & verschiedene Notizen
Besondere personelle Ressourcen, die geplant / informiert / geschult werden müssen:
· …
· …
· …
· …
· …
· …

Besondere Anschaffungen, die getätigt werden müssen, um die ermittelte Strategie umzusetzen:
· …
· …
· …
· …
· …


Freies Feld / Verschiedene Bemerkungen:
…






























	Name, Vorname und Funktion: 	........................................................................VALIDIERUNG: Die Vorbereitung für diese Aktivität gilt als (in Excel übertragen):
· Erreicht (bereit)
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· 
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